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Oberlausitz (– Niederschlesien) 

eine einst führende Region der 
Industriekultur(-wirtschaft) 

 
 

 

 

 

 

 

e 

unterwegs zur neuen Blüte im Zeitalter der 

Erlebniskultur(wirtschaft) ? 



Blüte Industriewirtschaft: bis ca. 1970 
 
Blüte Dienstleistungswirtschaft: bis ca. 2000  
 
 Erlebniswirtschaft:  2000 …   : 

 
Sichtbare Kategorien dafür: Erlebnisgesellschaft, 
Kreativwirtschaft, Medien- und Netzwerkgesellschaft,  
Wellness,  Bildungs- und Kulturtourismus,  
aber auch:  
Nachhaltigkeit, Potenzialentfaltung, Sinn und Glück 



Regionale Voraussetzungen:  

• Diverse Innovationen im Bereich Natur-, Kultur-, 
Gesundheitserlebnistourismus (Via Sacra, erster Saurierpark, Kulturinsel 
Einsiedel, Genussfestival,  Philosophieerlebniswelt, u.a.)  

 

• Innovative Studiengänge im Bereich Kultur&Management, 
Gesundheitsmanagement, Tourismusmanagement, sowie 
Wirtschaft&Sprachen 

 

• Unkonventionelle regionale Innovationsbündnisse (www.zukunft-
oberlausitz.com ) 

 

• Vielseitige Naturlandschaften mit Gebirgen, Seen und Wäldern;  

• Starke Kulturgeschichte mit weltweit bedeutsamen Dichtern, Denkern und 
Bauten;  
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Nächste Schritte: 

♦ Stärkung des „erlebniswirtschaftlichen Humankapitals“ durch: 

 - Synergiebildung der Akteure 

 - Profilierung der Studiengänge sowie Berufsausbildungen und Weiterbildungen 

  

♦ Erfassung und virtuelle Vernetzung entsprechender regionaler Akteure (als 
Weiterentwicklung und Ergänzung der Plattform www.oberlausitz-leben.de ) 

  

♦ Entwicklung, Etablierung und Vermarktung einer vielseitigen  Angebotspalette mit 
verschiedenen Wahlmöglichkeiten und eines USP mit der Marke „SinnReich – 
Erlebniswelten für Gesundheit, Glück und Genuss“  

 

♦ Bestimmung von ganzheitlichen Qualitätsstandards für beteiligte Anbieter 
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Zukunft:  Erlebniswirtschaft 

 

Wir befinden uns im Übergang zur nächsten Stufe der 
wirtschaftlichen Evolution – der Erlebniswirtschaft. Die Fakten 
sprechen eine eindeutige Sprache: Die Erlebniswirtschaft 
steht nicht länger vor unserer Tür, sie ist schon längst – und 
für viele von uns unbemerkt – eingetreten. Es ist Zeit, dass wir 
sie begrüssen, willkommen heissen und ihre Chancen zu 
unseren Chancen machen. 



Erlebniswirtschaft 

 

• Erfolgreiche Erlebnisdesigns 
 

• Erlebnisthema  

 

• Erlebnis-Story 

 

• Erlebnis-Unternehmens-Netzwerk 



Erweiterte 

menschliche  Lebens- 

und Bedürfnisfelder  

in Zeiten der 

 

Erlebniswirtschaft  



Erlebniskriterien 

• 1.     stärkere Präsenz von Emotionen und „Sinnlichkeit“ 

• 2.     Sehnsucht nach Authentischem ("Echtheit") 

• 3.     optional inszenierte Authentizität 

• 4.     der Gast soll etwas Unerwartetem begegnen 

• 5.     mit dem Reisen verbundene Emotionalität führt zu 
nachhaltiger Sinnbildung/Lernweise à Vermittlung 
von Erfahrungen und Erkenntnissen 
  



Erfolgreiche Erlebnisdesigns 

• Oktoberfest 

• Bayreuther Festspiele 

 

• Disneyworld 

• Phantasialand 

 

• Red Bull 

 

• (Via –Sacra) 
 



Erlebnisthema 

• Lernpsychologen wissen: Solange Menschen keine 
Überschrift, kein Thema haben, dem sie die 
unterschiedlichsten Einzelerlebnisse zuordnen können, kann 
in unserem Kopf kein einheitliches klares Ganzes entstehen. 
Besteht jedoch so ein übergreifendes Thema, dann wird es 
mit jedem weiteren Ergebnismosaikstein emotional immer 
stärker aufgeladen.  

• Die erste Aufgabe für Erlebnisunternehmer besteht also darin, 
eine Überschrift und ein Thema zu finden:  

 



Erlebniswirtschaft 

 
• Erfolgreiche Erlebnisdesigns 

 

• Erlebnisthema  

 

• Erlebnis-Unternehmens-Netzwerk  

 

• Erlebnis-Story entwickeln 



Erlebnisstory: 

• Warum erleben Erlebnisgeschichten einen wachsenden 
Erfolg:  

• Neben all den Entwicklungstendenzen, die wir für den Start 
des Erlebniszeitalters bereits vorgestellt haben, gibt es einen 
weiteren wichtigen Aspekt:  

• Wir stehen an der Schwelle zur dritten Stufe des 
elektronischen Zeitalters. Die erste Stufe war Hardware, die 
zweite – aktuell noch beherrschende – ist Software und die 
nächste Welle, die auf uns zurollt, heisst Content – und damit 
auch faszinierende Storys! Das entscheidende Prinzip einer 
jeden Story lautet: Eine Story ist ein Werte-Bekenntnis – und 
deswegen keiner rationalen Evaluierung zugänglich. 
 


